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Siegstraße 2
57537 Wissen
Telefon: 02742 / 2290

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 
durchgehend von 6 bis 18 Uhr 
samstags bis 12 Uhr und 
sonntags von 8 bis 10.30 Uhr



Der VfB Wissen trauert um Wolfgang Hammer und Karl Steilen
Innerhalb weniger Tage musste die VfB-Familie Abschied nehmen 
von zwei langjährigen Mitgliedern und Freunden, die seit vielen 
Jahren aus dem Vereinsleben nicht wegzudenken waren. Ende vor-
vergangener Woche verstarb plötzlich und unerwartet Karl Steilen. 
Am Mittwochabend darauf ging Wolfgang Hammer nach schwerer 
Krankheit von uns. Es ist schwer, sich den VfB ohne die beiden 
vorzustellen. Wir sind Wolfgang und Karl für ihre jahrzehntelange 
Treue und ihren Einsatz zu großem Dank verpflichtet. Unser Mit-
gefühl gilt den Angehörigen.

 hat sich beim VfB in den unterschiedlichsten 
Funktionen engagiert. Wo immer Hilfe benötigt wurde, Wolli war 
da. Ob als langjähriger Mannschaftsbetreuer der zweiten Mann-
schaft, als Küchenchef der Imbissbude, als Fahrer zu Auswärtsspie-
len oder Vertreter des Vereins bei Staffeltagen, als Mitglied der 
Werberunde oder als Linienrichter, als Platzordner oder Kassierer, 
als Helfer bei Arbeiten im Stadion oder wie zuletzt als Beisitzer im 
erweiterten Vorstand: Nie war ihm die Zeit zu schade oder ein Weg 
zu weit, wenn es um seinen VfB ging. Alleine die Aufzählung seiner 
vielen Funktionen veranschaulicht, wie grenzenlos seine Verbun-
denheit zum Verein und seine Hilfsbereitschaft war. Als in den 90er 
Jahren das große Geld und das Profitum beim VfB Einzug hielt, zog 
sich Wolli zurück. Einige Jahre später aber, als der Verein ehren-
amtliches Engagement wieder brauchte und schätzte, genügte eine 
kurze Frage, und er kam mit 100% Einsatz wieder zurück – und blieb 
uns bis zu seinem allzu frühen Tod erhalten. 
Wer ihn gekannt hat (und es dürfte im blau-weißen Umfeld kaum

jemanden geben, für den das nicht gilt), kann ermessen, was wir an 
Wolfgang Hammer verlieren. Auch das Team des Jahrmarkts der 
katholischen Jugend verliert einen seiner engagiertesten Macher. 
Noch im Herbst vergangenenen Jahres, bereits von der Krankheit 
gezeichnet, war er auf dem Flohmarkt aktiv. Die menschliche Wär-
me, die stets von ihm ausging, wird uns allen und auch seinen vielen 
Tieren fehlen.

 verbrachte 72 seiner 82 Lebensjahre als Mitglied im VfB, 
zunächst wie schon sein Vater als Aktiver, später in verschiede-nen 
ehrenamtlichen Funktionen. Bei fast allen Spielen zu Hause und 
auch auswärts war er seit vielen Jahren bis in die Wochen vor sei-
nem Tod als Zuschauer dabei, immer mit seinen beiden Marken-
zeichen Kappe und Klappstuhl. Nun wird nach sicher ein paar 
Tausend Spielen sein Stammplatz vorne auf der Tribüne für immer 
leer bleiben.
Auch bei ihm klopfte der VfB, wenn Hilfe nötig war, nicht vergeblich 
an. Als vor einigen Jahren Wolfgang Hammer (selten genug) seinen 
Dienst in der Imbißbude nicht versehen konnte, sprang Karl als 
Vertreter ein und sorgte für Würstchen und Getränke. Als lang-
jähriger Gastronom hatte er sichtlich Spass an seinem Vertretungs-
job. Noch im August kam er zu den Spielen seines VfB. Umso über-
raschender kam die traurige Nachricht von seinem Tod.  
Es bleibt uns nicht mehr als Trauer, tiefe Dankbarkeit und mehr als 
eine Träne im Knopfloch. Tschüß Wolli, Tschüß Karl, macht’s gut !     

Wolfgang Hammer

Karl Steilen

Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert

Wolfgang
Hammer

Karl
Steilen





Bezirksliga Ost, 4.Spieltag: VfB Wissen - VfL Hamm 2:1

Trainer
Dennis
Reder

Die beiden Spielführer Mario Weitershagen und Michael Trautmann

Das Derby gegen den VfL Hamm
verfehlt seine Anziehungskraft

nie: Diesmal waren 470 
Zuschauer ins Stadion 

gekommen.

Auch der Fanclub Pirzenthal war da

Max Ebach traf
mit seinem 4.
Saisontor zur
frühen 1:0-

Führung

Dreimal war der VfB Wissen an den ersten drei Spieltagen dieser 
Saison leicht und locker zu seinen Punkten gekommen und er-
oberte sich so die Tabellenführung der Bezirksliga. Auch am vier-
ten Spieltag gab es einen Dreier, doch der Erfolg gegen den 
Lokalrivalen VfL Hamm war hart erkämpft. Der Sieg stand bis zum 
Abpfiff auf der Kippe, weil einerseits die eigenen Gelegenheiten 
nicht genutzt wurden und andererseits auch die Defensive dies-
mal nicht überzeugte und dem Gegner allzu viele Torchancen 
ließ. Alle drei Treffer der Partie fielen bereits zwischen der 18. und 
23. Spielminute. Bis zum Wechsel sahen die 470 Zuschauer auf 
dem Rasen eine gute Leistung des VfB-Teams und verabschiede-
ten die Mannschaft mit Applaus in die Pause. Nach Wiederanpfiff 
gab es dann die schwächste der bisherigen acht Halbzeiten der 
Saison, so dass am Ende das Motto „Hauptsache gewonnen“ 
übrig blieb. 
Der VfL Hamm zeigte von Anfang an, dass er trotz des schwachen 
Saisonstarts nicht nach Wissen gekommen war, um die Punkte 
kampflos abzuliefern. Zwar war die spielerische Überlegenheit 
der VfB-Elf unverkennbar, doch die Gäste attackierten früh und 
versuchten nicht ohne Erfolg, das Wissener Spiel schon im Auf-
bau zu stören. Trotzdem gab es wie in allen bisherigen Spielen die 
erhoffte frühe Führung, und wieder war Max Ebach erfolgreich. 
Der erst 18-jährige Stürmer, der mehrfach deutliche Tempovor-
teile gegenüber der gesamten VfL-Abwehr ausnutzen konnte, ver-
senkte eine Hereingabe von Fation Foniq per Volleyabnahme 
zum 1:0 (18.) unhaltbar im kurzen Eck.
Die kalte Dusche folgte schon im Gegenzug, als Gästekapitän Mi-
chael Trautmann per Flachschuß zum Ausgleich traf. Vorausge-
gangen war (nicht zum letzten Mal an diesem Abend) ein leicht-
fertiger Wissener Ballverlust am eigenen Strafraum. Mit dem 1:1 
war der Torreigen der Anfangsphase noch nicht beendet, denn er-
neut kaum fünf Minuten später landete Fation Foniqs Schuß aus 
12 Metern zum 2:1 (23.) im linken Eck des Hammer Tores. Im An-
schluß versäumte es der VfB bei einigen erstklassigen Gelegen-
heiten nachzulegen und mit dem dritten Treffer schon für eine 
Vorentscheidung zu sorgen.
Dabei wäre der Schuß fast noch vor der Halbzeit nach hinten los-
gegangen, denn VfB-Keeper Marvin Scherreiks musste mit einer 
Glanzparade nach 45 Minuten die Pausenführung retten. Nach 
dem Wiederanpfiff durch den souveränen Schiedsrichter Mat-
thias Vogel, der das Spiel im Gespann mit Julian Jung und Marvin 
Engelbertz leitete, wurden die Nerven der VfB-Fans dann endgül-
tig auf die Probe gestellt. Zwar blieb das Reder-Team optisch über-
legen, doch der VfL Hamm kam zu mehr Chancen als die drei Geg-
ner der ersten Spieltage zusammen. Von der bisherigen Souverä-
nität war nur wenig zu sehen. Umgekehrt ließ unser Team, das mit 
zunehmender Spieldauer immer mehr Raum für Konter bekam, 
auch beste Gelegenheiten zum 3:1 liegen. So war in der ausge-
sprochen fairen Partie auf beiden Seiten allerhand los. Tore fielen 
aber nicht mehr. Damit blieb die Wissener Weste vor dem wegen 
der Verlegung des Gastspiels in Weitefeld spielfreien Wochen-
ende bei nun 12 Punkten und 17:2 Toren blütenweiß. 

 Marvin Scherreiks, Philipp 
Bedranowsky, Sebastian Land, Till Niedergesäß, Lucas Brenner 
(74. Dennis Ferfort), Cem Cakatay (62. Maik Schnell), Mario Wei-
tershagen, Hüseyin Samurkas, Torben Wäschenbach, Fation Fo-
niq, Max Ebach (68. Alexander Rosin).    

Die VfB-Auftstellung gegen Hamm:





Rheinlandpokal, 2.Runde: VfB Wissen - Spvgg Wirges 3:0
In der zweiten Runde des Rheinlandpokals traf der VfB Wissen im Dr.Grosse-
Siegstadion auf die Spvgg Wirges und schickte den Gast mit einer in jeder 
Hinsicht überzeugenden Leistung klar geschlagen nach Hause. Am Ende war 
der chancenlose Oberliga-Absteiger aus dem Westerwald mit dem 3:0-
Endstand angesichts der vielen Wissener Chancen noch bestens bedient. 
Die VfB-Fans belohnten die Galavorstellung ihres Teams während und nach 
der Partie mit viel Applaus. Zweifacher Torschütze zum 1:0 und 3:0 war 
Alexander Rosin, der für den diesmal pausierenden Fation Foniq in die Start-
aufstellung rückte. Das 2:0 ging auf das Konto von Torben Wäschenbach, der 
mit einem (na was wohl ?) knallharten Linksschuß von der Strafraumgrenze 
ins Netz traf. Einen Wermutstropfen gab es bei aller Freude auch, denn 
Torwart Marvin Scherreiks schied schon Mitte der ersten Halbzeit mit einer 
Fußverletzung aus. Stephan Schulz, der seinen Platz im VfB-Kasten über-
nahm, verlebte einen ausgesprochen arbeitsarmen Abend.
An frühe Wissener Führungen hat man sich in dieser Saison ja inzwischen 
gewöhnt. So mussten die rund 250 Zuschauer auch diesmal nur rund 9 Mi-
nuten warten. Alexander Rosin stand nach einem weiten Einwurf von Phi-
lipp Bedranowsky goldrichtig und staubte aus kurzer Distanz zum 1:0 ab. 
Auch der Rest der ersten Hälfte gehörte eindeutig dem VfB. Alleine ihrem 
Torwart Schmidt hatten es die schwachen Wirgeser zu verdanken, dass es 
bis zum Seitenwechsel beim knappen Zwischenstand blieb. So zeigte er 
Glanzparaden u.a. bei einem Kopfball von Mario Weitershagen (14.) und bei 
zwei Top-Gelegenheiten von Max Ebach. Dennis Ferforts Volleyschuss aus 
kurzer Distanz (21.) wurde noch auf der Linie geklärt. Auf der anderen Seite 
gab es für Marvin Scherreiks nur ein einziges Mal Grund zum Eingreifen. 
Leider knickte der VfB-Keeper nach rund 25 Minuten ohne gegnerische Be-
teiligung unglücklich um. Zwar versuchte er es nach längerer Behand-
lungspause noch einmal, doch nach 29 Minuten ging nichts mehr und Mar-
vin trat mit einer Knöchelverletzung den Weg ins Krankenhaus an. Gute 
Besserung ! Neuzugang Stephan Schulz kam so nach einigen Einsätzen in der 
Reserve unverhofft zu seinem Debüt in der Bezirksliga-Elf und machte seine 
Sache tadellos.
Nach Wiederanpfiff hätte man ein Aufbäumen des Rheinlandligisten gegen 
die drohende Pokalschlappe erwarten können, doch es kam nichts, was den 
VfB-Erfolg hätte gefährden können. Im Gegenteil: Die Wissener Überlegen-
heit setzte sich in Halbzeit Zwei nahtlos fort und führte auch schon bald zur 
Vorentscheidung. Eine Hereingabe von links wurde von der Wirgeser Defen-
sive zu kurz abgewehrt. An der Strafraumgrenze lauerte Torben Wäschen-
bach, nahm den Ball volley und versenkte ihn zum 2:0 (52.) im rechten Eck. In 
den kommenden 20 Minuten blieb den Gästen eine noch höhere Niederlage 
erspart, weil der VfB nun recht großzügig mit seinen Gelegenheiten umging.
 Dennoch fiel nach noch das 3:0 (74.), und erneut war Alex Rosin der Schütze, 
als er eine Flanke von Mario Weitershagen per Kopf zum Endstand im Tor 
unterbrachte. Apropos Mario Weitershagen: Der Allrounder spielte erneut 
im Mittelfeld, absolvierte dort (mindestens) einen Halbmarathon und wur-
de kurz vor Schluß von Krämpfen geplagt. Das hinderte ihn in der vorletzten 
Minute nicht, unter den Ovationen der Tribünenbesucher ein Solo aus der 
eigenen Hälfte bis in den gegnerischen Strafraum inklusive eines Bein-
schusses gegen einen Wirgeser Gegenspieler hinzulegen.
Die dritte Pokalrunde wurde bereits am Mittwoch ausgetragen. Wie schon 
im Vorjahr kam es dabei zum Pokalderby gegen den Lokalrivalen aus Mal-
berg, der sich in Montabaur mit 2:0 durchgesetzt hatte. Den Bericht zum 
Spiel finden Sie auf unserer Internet-Seite www.vfb-wissen.de. 

 Marvin Scherreiks (Stephan Schulz), Philipp 
Bedranowsky, Dennis Ferfort, Sebastian Land, Lucas Brenner, Mario Wei-
tershagen, Lukas Deger, Hüseyin Samurkas (Till Niedergesäß), Torben Wä-
schenbach (Cem Cakatay), Max Ebach, Alexander Rosin.

Die Aufstellung gegen Wirges:

Links: Das Schiedsrichtergespann mit Jean-Luc Behrens und seinen beiden Assistenten

Die VfB-Elf nach dem Abpfiff

Lukas Deger und
Alexander Rosin

Seb.
Land

Dennis
Ferfort





Die Regeländerungen zur Saison 2016-2017 - Teil II
Zum 1.Juli 2016 traten etliche Änderungen des Fußball-Regelwerks in Kraft, die von der Champions League bis zur Kreisliga D relevant sind. 
In der letzten Ausgabe des VfB-Kurier haben wir den ersten Teil der Neuerungen dargestellt. Hier nun der zweite Teil der doch recht 
umfangreichen Liste neuer und ergänzter Festlegungen - Fortsetzung im nächsten VfB-Kurier (Quelle: fussball.de / Lutz Wagner)
Spielerbehandlung auf dem Spielfeld nach einer Verwarnung oder einem Feldverweis

Gleiche Zahl der Spieler beim Elfmeterschießen

Wann der Elfmeter abgeschlossen ist

Die Arme eines Spielers und die Abseitsregel

Ort der Freistoß-Ausführung bei Abseits

Verteidigender Spieler außerhalb des Spielfelds

Ein Spieler, der durch ein physisches Foul verletzt wurde, für das der Gegenspieler verwarnt oder des Feldes 
verwiesen wurde, darf auf dem Spielfeld bleiben, sofern die Behandlung schnell (ca. 20-25 Sekunden) been-
det wird. Bisher musste der auf dem Platz behandelte Spieler in jedem Fall das Spielfeld verlassen und konn-
te es erst nach Anmeldung von der Seitenlinie wieder betreten. Dieser Nachteil wurde beseitigt. Wichtig bei 
dieser Änderung ist, dass sie nur bei Behandlungen nach einer zuvor gezeigten Verwarnung oder einem 
Feldverweis (oder einer Zeitstrafe im Jugendbereich) zum Einsatz kommt. Die Zeitvorgabe ist ein Richtwert.

Wenn ein Team am Ende des Spiels und vor oder während des Elfmeterschießens mehr Spieler hat als die geg-
nerische Mannschaft, muss diese die Anzahl an Spielern angleichen und den Schiedsrichter über die Namen 
und Nummern aller ausgeschlossenen Spieler in Kenntnis setzen. Damit ist sichergestellt, dass jetzt auch bei 
Veränderungen der Spielerzahl während des Elfmeterschießens eine Anpassung an die gegnerische 
Mannschaftsstärke erfolgt und nicht nur davor .

Der Elfmeter ist abgeschlossen, wenn sich der Ball nicht mehr bewegt. Wehrt der Torwart den Ball zwar ab, 
rollt das Leder jedoch anschließend noch über die Linie, ist auf Tor zu entscheiden (hierzu gibt es ein paar 
sehr unterhaltsame YouTube-Videos, man suche mit dem Stichwort „World‘s most amazing penalty“.

Ein Spieler befindet sich in einer Abseitsstellung, wenn er mit dem Kopf, dem Rumpf oder den Füßen der geg-
nerischen Torlinie näher ist als der Ball und der vorletzte Gegenspieler. Die Hände und Arme aller Spieler, ein-
schließlich der Torhüter, werden dabei nicht berücksichtigt. Es wird im Gegensatz zur bisherigen Formu-
lierung klar festgehalten, dass die Hände und Arme von Verteidigern, Angreifern und Torhütern bei der Be-
urteilung von Abseitsstellungen nicht berücksichtigt werden.

Bei einem Abseitsvergehen gibt der Schiedsrichter am Ort des Vergehens einen indirekten Freistoß, auch 
wenn sich der Ort in der eigenen Hälfte des Spielers befindet. Die Regel und ihre Interpretation waren bis-
lang widersprüchlich. Wie bei allen Vergehen wird nun auch bei einem Abseitsvergehen ein Freistoß am Ort 
des Vergehens gegeben - also dort, wo der im Abseits stehende Spieler aktiv ins Geschehen eingreift. Das 
kann weit von dem Ort entfernt sein, wo er bei der Ballabgabe stand. In der eigenen Hälfte kann auf Freistoß 
entschieden werden, wenn sich der Spieler von einer Abseitsposition in der Hälfte des Gegners in die eigene 
Hälfte begibt und dann aktiv eingreift.

Ein Spieler des verteidigenden Teams, der das Spielfeld ohne die Erlaubnis des Schiedsrichters verlässt, gilt 
im Sinne der Abseitsregel als auf der Tor- oder Seitenlinie stehend, bis das Spiel unterbrochen wird oder das 
verteidigende Team den Ball in Richtung Mittellinie gespielt und dieser den Strafraum verlassen hat. Verlässt 
der Spieler absichtlich das Spielfeld, wird er bei der nächsten Spielunterbrechung verwarnt. Mit dieser 
Regelergänzung wurde neu definiert, ab wann der Verteidiger beim Abseits nicht mehr berücksichtigt wird.

Auch für die Schiedsrich-
ter (hier Marco Christ-
mann) bedeuten die  

neuen Bestimmungen
eine echte Umstellung.



Internet: www.herms-gmbh-halle.de     e-mail: herms-gmbh@t-online.de

Gustav-Bachmann-Str. 21
06130 Halle (Saale)

Tel: (03 45) 4 44 18 07
Fax: (03 45) 1 20 96 00

Scott
grüßt
den 
VfB

Die Seite von Armin, Scott und Steffen



Bezirksliga Rheinland-Ost - Stand nach dem 5.Spieltag

Kreisliga B2 Westerwald/Sieg - Stand nach dem 5.Spieltag

English Bed & Breakfast

Pirzenthal 20
57537 Wissen (Sieg)

Tel: 02742 / 911 728
www.vinecottage.de
eMail: bob@vinecottage.de
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Liebe Zuschauer, 

Deshalb unsere große Bitte an Sie: 

der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele 
heimische Firmen und Geschäftsleute unterstützen den Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ball-
spenden, durch eine Werbebande oder die Werbung per Lautsprecherdurchsage. Ohne diese breiten 
Rückhalt in der heimischen Wirtschaft wäre  eine solide Finanzierung unseres umfangreichen 
Sportbetriebs mit fast 500 Aktiven, davon mehr als 300 Kindern und Jugendlichen, unmöglich.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe 
von Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 





Alles gut bedacht ?
Wir lassen Sie nicht im Regen stehen !

 Bedachungenl
 Fassadenl

 Bauklempnereil
 Solartechnikl

 Wärmedämmarbeitenl

Industriestraße 17
57580 Gebhardshain

Tel. 02747 / 92340   Fax 02747 / 923499

www.dachdecker-weber.de
Gebr.Weber@t-online.de

Die nächsten Spiele 
der Bezirksliga Ost :c
Freitag, 16. September 2016

Samstag, 17. September 2016

Sonntag, 18. September 2016

Mittwoch, 21. September 2016

Freitag, 23. September 2016

Samstag, 24. September 2016

Sonntag, 25. September 2016

Freitag, 30. September 2016

Sonntag, 2. Oktober 2016

Freitag, 7. Oktober 2016

Samstag, 8. Oktober 2016

Sonntag, 9. Oktober 2016

Freitag, 14. Oktober 2016

Sonntag, 16. Oktober 2016

19:30 Uhr SG Birlenbach - SG Elbert  : 

15:30 Uhr SG Hundsangen - SG Niederroßbach  : 

14:30 Uhr SG Osterspai - VfL Bad Ems  : 

15:00 Uhr Spvgg Wirges II - SG Ellingen  : 

14:30 Uhr TuS Montabaur - VfB Linz  : 

14:30 Uhr - SG Müschenbach  : 

14:30 Uhr SG Westerburg - SG Weitefeld  : 

19:30 Uhr SG Weitefeld -  : 

19:30 Uhr VfL Bad Ems - Spvgg Wirges II  : 

17:00 Uhr SG Ellingen - TuS Montabaur  : 

15:30 Uhr VfB Linz - SG Hundsangen  : 

14:30 Uhr SG Elbert - SG Osterspai  : 

14:30 Uhr VfL Hamm - SG Birlenbach  :

15:00 Uhr SG Weitefeld - SV Fortuna Nauort  :

14:30 Uhr SG Müschenbach - SG Westerburg  : 

14:30 Uhr SG Niederroßbach -  : 

20:00 Uhr TuS Montabaur - Spvgg Wirges II  :

19:30 Uhr SG Westerburg - SG Niederroßbach  :

20:00 Uhr - VfB Linz  : 

14:30 Uhr SV Fortuna Nauort - SG Müschenbach  : 

14:30 Uhr SG Birlenbach - SG Weitefeld  : 

14:30 Uhr SG Osterspai - VfL Hamm  :

14:30 Uhr SG Elbert - VfL Bad Ems  : 

15:00 Uhr SG Hundsangen - SG Ellingen  :

19:30 Uhr VfL Bad Ems - TuS Montabaur  :

19:00 Uhr Spvgg Wirges II - SG Hundsangen  : 

15:30 Uhr VfB Linz - SG Westerburg  :

15:00 Uhr SG Ellingen -  : 

14:30 Uhr VfL Hamm - SG Elbert  : 

15:00 Uhr SG Weitefeld - SG Osterspai  : 

14:30 Uhr SG Müschenbach - SG Birlenbach  : 

14:30 Uhr SG Niederroßbach - SV Fortuna Nauort  : 

19:30 Uhr SG Birlenbach - SG Niederroßbach  : 

14:30 Uhr SV Fortuna Nauort - VfB Linz  : 

14:30 Uhr SG Osterspai - SG Müschenbach  : 

14:30 Uhr SG Elbert - SG Weitefeld  : 

14:30 Uhr VfL Hamm - VfL Bad Ems  : 

15:00 Uhr SG Hundsangen - TuS Montabaur  : 

14:30 Uhr - Spvgg Wirges II  : 

14:30 Uhr SG Westerburg - SG Ellingen  : 

VfB Wissen 

VfB Wissen 

VfB Wissen

VfB Wissen 

VfB Wissen

VfB Wissen

 

 

 

Sei fair zum 
23.Mann





Dorfstraße 14

57539
Bruchertseifen

Telefon
02682-3344

Fax
02682-67387



Backwaren von der  
iggesjeshühF

Hachenburger Str. 114, 57537 Wissen
Telefon 02742 3618/

   

Wissen Rathausstraße 81
02742 / 9310-0
Fax 9310-50

Bürobedarf - Schule - Buch
Geschenk - Basteln - Büroeinrichtung
Bürotechnik - Kundendienst



Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83

Fax 02742 / 713 09

www.vergoelst.de

l
l

l

24 h geöffnet
SB-Sauger

Textil-Portal Waschanlage

BELL Oil Station Sascha Ladewig
Schloßstraße 1
57537 Wissen
Tel.02742-2101



BrennerOptik & Hörsysteme
Brenner
Rathausstr.28, 57537 Wissen, Telefon 0 27 42 - 96 87 48

Informationen zum heutigen Gegner
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SG Müschenbach hat sich in der Breite verstärkt
Weggang von Duncan Dykewicz soll durch Rückkehr von Gerrit Oettgen aufgefangen werden

Zugänge:

Abgänge:

Tor:
Abwehr:

Mittel-
feld:

Angriff:

Gleich sechs Zugänge konnte Volker Heun für seine SG Müschenbach / Hachenburg an Land ziehen 
und den bisherigen Kader im Vergleich zur Vorsaison somit quantitativ aufwerten. Ob der Kader 
auch qualitativ verbessert wurde, werden erst die kommenden Spiele zeigen. Aus der Kreisliga B 
von der SG Fehl-Ritzhausen/Eichenstruth- Großseifen stößt Benjamin Rübsamen zu den Blau- 
Gelben. Nach einigen schweren Verletzungen in seiner Wirgeser Jugendzeit hat Rübsamen die 
vergangene Saison genutzt, um im Seniorenbereich Fuß zu fassen. Nun wagt er den Schritt in die 
Bezirksliga. Hinzu kommen Defensivallrounder Lukas Kessler von der SG Malberg / Rosenheim 
und das 18-jährige Talent Dawid Rystwej aus der Wirgeser A-Jugend. Ebenfalls von den A-Junioren 
der EGC stößt Jan Böhning zur Heun- Elf. Der junge Keeper soll in die Fußstapfen des aus beruflichen 
Gründen abgewanderten Julian Schmitz treten, der zurück zum Meister SV Windhagen gewechselt 
ist. Neben Schmitz haben Tim Kemper, Fisnik Blakaj und Duncan Dykewicz die SG verlassen. Dykewicz, 
den Heun gerne gehalten hätte, versucht sein Glück beim Rheinlandligisten SG Mülheim- Kärlich. Doch den 
Müschenbachern ist es auch gelungen, bekannte Spieler für ihre Farben zu begeistern. Vom ehemaligen Der-
bygegner und Absteiger aus Berod kommt Fabian Heinen. Der Defensivspieler sammelte nicht nur in Berod, 
sondern auch bei der SG Puderbach Bezirksligaerfahrung. Vom Nachbarverein SSV Hattert kehrt zudem Gerrit 
Oettgen nach nur einem Jahr zurück. „Wir freuen uns, dass er wieder da ist. Wenn er seine Leistung abruft, dürfte er wohl für jede 
Mannschaft eine Verstärkung sein“, sagt Trainer Heun, der nunmehr in seine neunte Bezirksligasaison geht. „Wenn alles passen würde, 
könnten wir sicher mal die 50-Punkte-Marke anpeilen“, erklärt der Coach, wählt dabei aber bewusst den Konjunktiv. Er ergänzt: „Ich den-

ke, dass die Klasse sich im Verleich 
zum Vorjahr noch stärker dreieilt.“ 
Laut Heun sind Wissen, Linz und 
Ellingen die Meisterschafts-
favoriten. Die Teams aus Wester-
burg, Weitefeld und auch seine Elf 
nehmen die Verfolgung auf, und 
die weiteren Teams kämpfen 
größ-tenteils gegen den Abstieg. 
© Text: Rhein-Zeitung / Sonder-
beilage „Tempo, Tore, Titeljagd“ 
(August 2016) / Leonie Rein

 Fabian Heinen (SC Be-
rod-Wahlrod), Jan Böhning, Dawid 
Rystwej (beide A-Jugend Spvgg 
EGC Wirges), Gerrit Oettgen (SSV 
Hattert), Benjamin Rübsamen (SG 
Fehl-Ritzh.), Lukas Kessler (SG 
Malberg II).  Tim Kemper 
(SV Stockum-Püschen), Julian 
Schmitz (SV Windhagen), Fisnik 
Blakaj (SG Kirburg), Duncan Dyke-
wicz (SG Mülheim- Kärlich). 

 Jan Böhning, Konstantin Gie-
se.  Philipp Klöckner, Ro-
bin Kunz, Fabian Heinen, Benny 
Walkenbach, Andreas Bleich, Si-
mon Denter, Lukas Kessler. 

 Fabian Hüsch, Stuart Dyke-
wicz, Max Mies, Gerrit Oettgen, 
Benjamin Rübsamen, Tim Zeiler, 
Jannik Zeuner.  Jan Nau-
roth, Ihsan Sönmez, Felix Schütz, 
Max Herkersdorf, Dawid Rystwej. 
Trainer: Volker Heun. 

Trainer
Volker
Heun





Medizinisches
Aufbautraining

mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten

über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training

T

P
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herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de

Schnell - Kompetent - Zuverlässig

Hachenburger Strasse 334

57537 Wissen

Telefon: 0 27 42 - 911 827

Telefax: 0 27 42 - 911 853

www.pritz-bautenschutz.de

E-Mail: juergenpritz@t-online.de

In der vergangenen Saison 
konnte der VfB keines seiner 
beiden Spiele gegen die SG 
Müschenbach gewinnen. 
Im Hinspiel hier im 
Dr.Grosse-Siegstadion 
gab es ein für die 
Gäste ausgesprochen 
schmeichelhaftes 1:1-
Unentschieden. Das 
Foto zeigt eine Szene 
der Partie mit Simon 
Ebach (links) und 
Maik Schnell. Beim 
Rückspiel auf dem 
Rasenplatz in 
Hachenburg gab 
es nach einer der 
schwächsten Vor-
stellungen der 
VfB-Elf während 
der gesamten 
Saison 2015-16 
eine klare 0:3-
Schlappe. Es gilt
also heute etwas
gut zu machen.
(c) Foto: Annika Schwan





Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr,  Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

Thomas Cook Reisebüro
Inhaberin G.Vierschill ing e.K

   57537Marktstrasse 2    Wissen   
Tel. 02742 / 5255      Fax 02742 / 71349

1994

c
Müschenbach / Hachenburg

re ise - center  wissen/s iegre ise - center  w issen/s ieg

Wir... beraten Sie persönlich für Ihre Bahnreiseü
geben individuelle Fahrplan- und Reiseauskunftü
errechnen Ihren günstigsten Tarifü

Westerwaldbahn  GmbHWesterwaldbahn  GmbH

Sie planen einen Kurzurlaub ? Fragen 
Sie uns nach den Angeboten von

Mit folgendem Kader geht unser heutiger Gegner aus Müschenbach und Hachenburg in die Bezirksliga-Saison 2016 / 2017: Hinten von 
links nach rechts Tim Zeiler, Jan Nauroth, Jannik Zeuner, Stuart Dykewicz, Benny Walkenbach, Andy Bleich, in der mittleren Reihe von links 
Betreuer Dennis Schnorr, Dawid Rystwej, Gerrit Oettgen, Fabian Heinen, Benjamin Rübsamen, Lukas Kessler und Trainer Volker Heun. 
Vorne sitzend von links  nach rechts Felix Schütz, Simon Denter, Max Mies, Jan Böhning, Robin Kunz, Philipp Klöckner und Fabian Hüsch.

(c) Foto: 
SG Müschenbach /
Hachenburg



Katja’s Mietwagen

Krankenfahrte
n

- alle
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Katja Jechalik   Bahnhofstr.2 (im Regiobahnhof)    57537 Wissen
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Kompetent - Zuverlässig - Preiswert - Einfach gut !



best of electronics!

Orlik

Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :

3

Sonntag, 18. September 2016

Freitag, 23. September 2016

Samstag, 24. September 2016

Sonntag, 25. September 2016

Sonntag, 2. Oktober 2016

Mittwoch, 5. Oktober 2016

Samstag, 8. Oktober 2016

Sonntag, 9. Oktober 2016

Donnerstag, 13. Oktober 2016

Sonntag, 16. Oktober 2016

Sonntag, 23. Oktober 2016

Sonntag, 30. Oktober 2016

15:00 Uhr SG Mittelhof - SG Fensdorf  : 
15:00 Uhr SG Elkenroth - HC Harbach  : 
15:00 Uhr Spfr. Schönstein - TuS Bitzen  : 
15:00 Uhr SG Steineroth - Niederfischbach II  : 
15:00 Uhr 1. FC Offhausen - TuS Honigsessen  : 
15:00 Uhr SG Altenkirchen II - SG Friesenhagen  : 
12:30 Uhr - SG Malberg II  : 

19:30 Uhr SG Malberg II - SG Mittelhof  : 
19:30 Uhr SG Friesenhagen -  : 

16:30 Uhr HC Harbach - Spfr. Schönstein  : 

15:00 Uhr TuS Bitzen - SG Steineroth  : 
15:00 Uhr TuS Honigsessen - SG Altenkirchen II  : 
13:00 Uhr Niederfischbach II - 1. FC Offhausen  : 
15:00 Uhr SG Fensdorf - SG Elkenroth  : 

15:00 Uhr SG Mittelhof - SG Friesenhagen  : 
15:00 Uhr SG Elkenroth - SG Malberg II  : 
15:00 Uhr Spfr. Schönstein - SG Fensdorf  : 
15:00 Uhr HC Harbach - TuS Bitzen  : 
15:00 Uhr 1. FC Offhausen - SG Steineroth  : 
12:30 Uhr SG Altenkirchen II - Niederfischbach II  : 
12:30 Uhr - TuS Honigsessen  : 

19:30 Uhr SG Fensdorf - HC Harbach  : 

16:00 Uhr TuS Bitzen - 1. FC Offhausen  : 

15:00 Uhr TuS Honigsessen - SG Mittelhof  : 
13:00 Uhr Niederfischbach II -  : 
15:00 Uhr SG Steineroth - SG Altenkirchen II  : 
15:00 Uhr SG Malberg II - Spfr. Schönstein  : 
15:00 Uhr SG Friesenhagen - SG Elkenroth  : 

19:30 Uhr SG Fensdorf - TuS Bitzen  : 

15:00 Uhr SG Mittelhof - Niederfischbach II  : 
15:00 Uhr SG Elkenroth - TuS Honigsessen  : 
15:00 Uhr Spfr. Schönstein - SG Friesenhagen  : 
15:00 Uhr HC Harbach - SG Malberg II  : 
12:30 Uhr SG Altenkirchen II - 1. FC Offhausen  : 
12:30 Uhr - SG Steineroth  : 

14:30 Uhr TuS Bitzen - SG Altenkirchen II  : 
14:30 Uhr TuS Honigsessen - Spfr. Schönstein  : 
13:00 Uhr Niederfischbach II - SG Elkenroth  : 
14:30 Uhr SG Steineroth - SG Mittelhof  : 
14:30 Uhr 1. FC Offhausen -  : 
14:30 Uhr SG Malberg II - SG Fensdorf  : 
14:30 Uhr SG Friesenhagen - HC Harbach  : 

12:30 Uhr - SG Altenkirchen II  : 

VfB Wissen II 

VfB Wissen II 

VfB Wissen II 

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II 

VfB Wissen II

 

 

 





Die 2.Mannschaft
... hat zwar gegen Harbach den ersten Saisonsieg eingefahren, wurde aber schon im 
nächsten Spiel mit der klaren Niederlage beim Derby in Gebhardshain auf den Boden 
der Tatsachen zurückgeholt. An diesem Wochenende geht es bereits vor dem Spiel der 
ersten Mannschaft gegen die SG Malberg II. Im dritten Heimspiel der Saison muß wie 
schon gegen Elkenroth (1:1) und Harbach (3:1) gepunktet werden, wenn man nicht 
schon frühzeitig in den hinteren Tabellenregionen der Kreisliga B2 festsitzen möchte. 
Der Anstoß der Partie erfolgt durch Schiedsrichter Jörg Schmidt um 12:30 Uhr. 

Am vierten Spieltag hat es endlich geklappt. Mit drei Treffern in den letzten 25 Minuten 
hat sich die VfB-Reserve im Heimspiel gegen den Aufsteiger HC Harbach den ersten 
Dreier der noch jungen Saison gesichert. Mit dem 3:1 hat das Team, das seit vorver-
gangener Woche von Marco Retzlaff betreut wird, vorerst auf den achten Tabellenplatz 
verbessert. Trotz optischer Überlegenheit während der gesamten 90 Minuten hing der 
Sieg gegen Harbach am seidenen Faden, denn die Gäste waren nach gut einer Stunde 
sogar in Führung gegangen. Die VfB-Elf, die zuvor mehrfach am glänzenden Harbacher 
Keeper gescheitert war, bewies Moral und kam noch einmal zurück. Die beiden 
reaktivierten Routiniers Sebastian Girresser und Dennis Kohl drehten schließlich mit 
ihren Toren die faire Partie.
Zwar gab es schon nach drei Minuten die erste Chance zur Führung, doch ansonsten tat 
sich die umformierte VfB-Reserve gegen die Besucher aus Harbach schwer. Für beide 
Mannschaften  waren Treffer möglich, so trafen die Gäste mit einer verunglückten 
Flanke die Latte des von Calvin Jakob gehüteten Wissener Tores. Auf der Gegenseite 
erwies sich der HC-Keeper als Meister seines Fachs und klärte mehrfach mit starken 
Paraden. So blieb die Partie auf dem Rasen des Dr.Grosse-Siegstadions bis zur Pause 
torlos.
Auch nach dem Wiederanpiff gehörte die erste Szene dem VfB, als Andreas Pauls nach 
einem Steilpass alleine aufs Tor zuging, im Duell mit dem Torwart aber zweiter Sieger 
blieb. Die Retzlaff-Elf machte nun mehr Druck, stand aber in der Defensive nicht immer 
sicher. Dennoch fiel das Kontertor zum 0:1 nach 65 Minuten recht überraschend. Wich-
tig war der postwendende Ausgleich nur 120 Sekunden später, als Sebastian Girresser 
mit einem gefühlvollen Heber den Torwart überwinden konnte.
Nun war der VfB endgültig am Drücker und legte schnell nach. In der 71.Minute zeigte 
der frischgebackene Ehemann Dennis Kohl Vollstreckerqualitäten. Auch bei seinem 
Schuß aus kürzester Distanz hatte der HC-Keeper noch die Finger am Ball, doch die 
herbeigeeilten Abwehrspieler konnten das Leder erst hinter der Linie abwehren. Das 
dritte Wissener Tor ging erneut auf das Konto von Sebastian Girresser, der nach einem 
Solo des starken Mustafa Yilmaz zur Stelle war und den Ball mit einem Lupfer ins lange 
Ecke zum 3:1 (79.) versenkte. Die Aufstellung des VfB Wissen II: Calvin Jakob, David 
Köllemann, André Schneider, Roman Seelbach, Timo Wirths (46. Danny Haverland), Jas-
per Müller (81. Adrian Ueckerseifer), Mustafa Yilmaz, Christian Schirmacher, Andreas 
Pauls, Dennis Kohl, Sebastian Girresser.

Nach dem 1:7 in Schönstein gab es auf dem Rasenplatz in Gebhardshain bereits die 
zweite hohe Schlappe der noch jungen Saison. Bereits nach 11 Minuten gingen die 
Hausherren durch ein Wissener Eigentor in Führung, und schon gut 20 Minuten später 
war nach drei weiteren Gegentreffern alles gelaufen. Für die Fensdorfer galt gegen eine 
weitgehend nicht existente VfB-Defensive das Prinzip “jeder Schuß ein Treffer”, wäh-
rend auf der Gegenseite die Verwertung der durchaus vorhandenen klaren Chancen 
absolut kläglich war. Die zweite Halbzeit lief dann nur noch unter der Zielsetzung der  
Schadensbegrenzung. 
Immerhin gab es nach dem Seitenwechsel (kurios genug beim Stand von 4:0) mehr 
Engagement und ein Plus an Chancen und Spielanteilen für die VfB-Reserve. Zählbaren 
Erfolg hatten aber auch jetzt nur die Fensdorfer, die in der Schlußphase mit zwei weit-
eren Treffern den 6:0-Endstand herstellten.

VfB Wissen II - HC Harbach   3:1 (0:0)    

SG Fensdorf / Gebhardshain - VfB Wissen II   6:0 (4:0)

Seltenes Bild: Eine Fensdorfer Chance, die nicht zum Tor führt

Mustafa Yilmaz

Simon Ebach und
David Köllemann

André Schneider
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Walzwerkstraße 10-12 Wilhelmstraße 121

57537 Wissen 57518 Betzdorf

Tel. 0 27 42 / 9 68 98-0 Tel. 0 27 41 / 93 98 29-0

ALLES FÜR DEN KINDERGARTEN

www.uhw-kindergarten.de

. Kindergarten- und Schulbedarf

. Professionelle Bodenpflege

. Hygieneartikel

. Desinfektionsmaterial für 
Flächen und Hände

. Möbel für Kindergärten, Schulen
und Senioreneinrichtungen

. Küchenausstattung

Ulrich Heck

Behringstraße 13, 57537 Wissen

Telefon 02742 9677-41
Telefax 02742 9677-40
Mobil 0173 2725629



... an 
die zahlreichen 
Sponsoren, die uns 
in dieser Saison mit einer 
Bandenwerbung im Dr.Grosse-
Siegstadion unterstützen !

 Ein herzlicher
Dank 

                                                                         Brenner Optik
                                                                Maschinenbau Böhmer
                                                      Bender & Bender Immobiliengruppe
                                           Mockenhaupt Elektrotechnik Müllers Backstube 
                                Berger & Söhne, JUWEL Schraubtechnik  BSB Nachhilfeinstitut
                     Sebastian Krämer Problembaumfällung Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen 
           Baugeschäft Krahwinkel Nimak Schweißtechnik Euronics Orlik Schreinerei Paul GmbH

CDU Wissen Reifen-Center Hachenberg ATM Trockenbau Jörg Sommer, Ideen & Design aus Metall 
         Heinze Bedachungen Pflanzenhof Schürg Stadtwerke Wissen EventPartner Tretmühle Teamsport 
                     Elektro Ueckerseifer TORO Futtermittel Tischlerei & Innenausbau Holger Pick Hachenburger Brauerei 
                                   Berthold Klöckner, Heizung Sanitär Solar Baustoffhandel P.G. Hassel Transportbeton Rheinland
                                                Möbel Pagnia  PackZu Möbel SB Tief- und Gartenbau Hubert Bennink TOOM Baumarkt 
                                                             Kamp EAW Automobile DALEX Schweißmaschinen Württembergische Dominik Steffens
                                                                         PD Sohlbach Personaldienstleistungen Autohaus Brockamp Pizzeria Primavera 

                                Autohaus Zielenbach Josch Werbung REWE Theis Metternich Haustechnik
                                                                                                Kreissparkasse Sieg-Westerwald Marem Elektronik druckmüller 
                                                                                                              DEVK Versicherungen Spedition Brucherseifer Tremonia
                                                                                                                     Rörig Energiemesstechnik Autobedarf Weller 
                                                                                                                                       REWE XL motion sport Nexus 21 
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METZGEREI

-Fleischermeister-
Marktstraße 41 - 57537 Wissen

   -hauseigene Schlachtung -heimische Spezialitäten
-täglich frische Fleisch-u nd Wurstwaren    



Die erste Fußballmannschaft des VfB Wissen in der Saison 1956 / 1957

91 57



 . .Rathausstr.30   57537 Wissen  02742 / 91 01 23
 .  . Wilhelmstr.29 57518 Betzdorf 02741 / 4179

Aus Liebe zum Sport

Fleischerfachgeschäft
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Stefan’s Grill- & Partyservice
Eventmanagement

Inhaber: Stefan Krieger

Im Kreuztal 72

57537 Wissen

Telefon: 0 27 42 . 91 27 31

Mobil: 0 171 . 26 74 817

Fax: 0 27 42 . 30 13 28

Nächstes
Heimspiel:

Freitag, 
30.Sept.2016

VfB Wissen - VfB Linz (20:00 Uhr)



Industriestraße 2    D 57572 Niederfischbach
Tel. 02734 - 57 52 0    Fax 02734 - 57 52 18

Email: info@wurth-gmbh.de
Internet: www.wurth-gmbh.de


